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Die poU3cifïundc
Srauerfpiel in einem Kkt oon Ktartin Saiander

Ort der ßandlung : Sine ©rofiftadt.
3eit : Sie groue Ziöneit.
Sie Gjene ftellt den Gitjungsfaal des Gtadlrates diefer

..(Brofjftadr dar. C£s fchlägt jroci Clhr. Sies ifl die Glunde des

^Beginnes der Gifcung. 2Inn>efend ifl noch niemand. 2Tachdem

man die leere Gjene lang genug betrachtet hal. fchlägt, es halb
drei Clhr. (Ss tritt auf :

Stadtrat pünktlich: (Gr fieht fich naferümpfend
um, fchaut auf die (ihr und fagt): eigentümlich, dafj
meine ßerren Kollegen alle fo unpünktlich find.
(3ündet fi* eine Sigarre an und 3ieht ein paar
Teilungen aus der Safche. die er nun gründlich lieft.
6s fchlägt drei Clhr. Sroei auf einmal kommen
herangeplaudert.)

Stadtrat ©fchroind und Stadtrat Cangfam.

(Segrüfjung).
Kach einer 2Beile kommt auch der Sräfident

und gan3 3uleht Stadtrat 3uoerläffig.
Sräfident: Sa fogar College 3uoerläfpg an-

roefend ift, ift nicht damit 3U rechnen, dafj noch einer
nachkommt. 28ir beginnen die heutige Sitjung. Gs
handelt pch um die pBolijeiflunde. (Eine geroiffe Sorte
non Knroohnern roünfcht deren Verlängerung um
eine Stunde.

3uoerläffig: Sf"i '
Sräfident: 25erlangt oielleicht Kollege Suoer-

läfpg das 2Bort.

3uoerläffig: Kleine Srau ifl der KTeinung,
<tafj die Klänner bis 3roölf Clhr nachts oollfländig
genug Seit haben, fich 3U befaufen.

Sräfident: fich oerdanke die intereflanten Kus-
führungen des Kollegen Suoerläffig und bitte Sie
roeiter darum, pch 3U äufjern.

pünktlich: 223as mich betrifft, To bin ich gleicher
K7einung, roie die ©attin unferes Kollegen Suoer-
läfpg. 2Benn man früh genug mit Saufen anfängt,
kann man es bis 3ur SoÜ3eipunde fchon 3U etroas

bringen.

UndtplomatifdK Jrage
28arum foll die (Sntfcheidung des 2Selt-

krieges in 2<onftantinopel ftattfinden?
* *

*
ötplomüttfcf)* Antwort

2Beil die Sürken fich das nicht nehmen

laffen roollen.

Shueri: 3nr lönd roieder
ämol d' Ohre lo lampe, roie
roenn 'r 3' SBiediken uffen
am totne Sundig gP
roärid.

Kägel: ZBo roott's ächt au
da roieder ufe; i hä mir
Gebüg nie nüt ghört oom ä
tolne Sundig, im ©egetell,
je fchlechter 3ite pnd, je
oerflüechter gramboled f
am-ene Sundig.

Ghueri: So gfeht mr nu.
roie-n 0nr Guers Seelehell lönd lo oergrone; nüd
ämol 's Ghilemenü läfeder am e Samflig im Sagblatt,

fuP hettider 's chöne fchroar? uf rogfj läfe,
dafj de letp Sundig als Sotefundig apriefe gP ip.

Kägel: fi nimmen a, pe roerdid det uffe nüd trü-
rlger chönne predige roeder an anderen Orte, und
bl derige Site, roie mr ietj händ, bruchts ä kei
e£trani Keklame, roo die halb 2Selt denand 3'tod-
fchlat, da iP all Sundig Sotefundig. Sielicht ifches
ä Konkerren3 3um Kllerfeele, roill's nüd glich ip,
eb mr katholifch oder refermiert tod ip.

Ghueri: Gs nimmt ein überhaupt 2Sunder, roie ('
de Kank findid bim predige, roo 's doch Pd KtoPs
Site heifjt. de ßerrgott fei allmächtig, und doch
macht 'r dem Ktörde keis Gnd.

Kägel: [jhr roänd 's nu nüd oerPah, [Jhr roüffed
fcho, dafj de Ghrieg es Strafgricht Gottes Ip, roill
ä fo oil und Parch gfündiget roorden ift, 's trurlgift
ift nu das, dafj 's Gu nüd trifft und fäb ifch.

Ghueri: Sank! für die guet Kteinig, Kägell, har-
hingäge. roenn 's uf 's Sündenabbüefje achiemti,
ghörtid fihr in ooderpe Grabe oüre, roo f 14 Sag
lang Srummefür fpeu3ed und oon obenabe Sheer
fprütjed und 00 oorne Gpankgas und oon une
Tflineli lönd lo gumpe, dafj fi under dä Sinke es
Goch in Sode fchrän3ti bis im Süfel pn Gheller-
hals abe u

Kägel: S' blatten ip ooll, i roill 0 bim Keujahr-
roeufche dra tenke und fäb roill I fi.

Sräfident: Sehr richtig.
Gfchroind: 2Sas uns betrifft, fo können roir uns

gan3 gut nach der 53oli3eiptuncle richten. Gs hindert
uns ja nichts daran, fchon am Sormitlag 3U beginnen.

Sünktlich: ©eroifj. Gs ip mit unferm Seruf
oereinbar, dafj roir fchon am frühen Tfiorgen im
2Sirtshads pt>en.

Sräfident: [J* fehe a'f° e'n- nias uns
oeranlaffen könnte, die S°"3e'nunde 3U oerfchieben.

Cangfam: Sie [Jnitianten fprechen com Srem-
denoerkehr, der durdi eine Serfchlebung der S°li3«l-
ftunde gefördert roerde.

©fchroind (fpringt erregt auf): Kedet mir nicht
daoon. Gs pnd ohnehin fchon 3uoiel Sremde hier.
Sie faufen uns jetjt fchon den gan3en 28ein roeg.

Suoerläifig: Kleine Srau hat im Srauenoer-
ein

Sünktlich: Kecht fo. Sen Srauenoerein haben
roir ja noch gar nicht gefragt. Clnd doch fagt fchon
der feiige Schiller fo fchön : 2Sillp du genau erfahren,
roas pch 3iemt, fo frage Pets den Srauenoerein an."
2Sar Schiller etroa nicht ein grofjer Sichter? Ser
roird es fchon geroufjt haben.

Suoerläffig: Kleine Srau hat im Srauenoerein
bereits im ©eheimen die Stimmung betreffend die
hier in Srage kommende Keuerung fondiert, und
meine Srau ip über3eugt daoon, dafj man dort durch-

roegs gegen jeden Sortfehritt, das heifjt gegen jede

Serlängerung der S"li3eiftunde ift.

Sräfident: Kleine ßerren, da haben Sie die

Stimmung des Solkes. Solkespimme ©ottes-
Pimme.

©fchroind: fia. Und roas die Sremden anbetrifft,

fo frage ich Sie: 2öas haben roir daoon? 2Bird
etroa unTer ©ehalt erhöht? Kein, fag ich, nein. Unfer
©ehalt roird nicht erhöht. Kber roir roerden mehr 3U

tun haben, fobald mehr Sremde unter uns roeilen.
ßaben roir das nötig? ßaben roir uns in den Stadtrat

roählen laffen, um 3U arbeiten?

fUlgemetne Redensarten
28 ie ftehe i ch j etynö a ?" fagte Souder,

als er fechs 3anrc fit) en mufjte.
Ser gerade 28eg ift der befte!"

fagte der 2öinkeladookat, aber man mufj
nicht immer oom 23eften haben.

Sri feh g eft rieh en!" fagte der
Kedakteur, als er fah, roie der Senfor mit
feinem TTCanufkript umgegangen ift.

(Sin geroöhnlicher ©affenhauer!"
fagte 2ïïeier, als er auf der Strafje oon
jemanden oerprügelt rourde.

21 ir, 3U feh 1 ei f en!" fagen die Öran-
3ofen und befeftigen 23elfort immer mehr.

Su ßaufe ift's am fchönften!"
meint der Süffelmeier, ich fühle mich aber
auch in der 2(neipe roie 3U ßaufe.

Sas ift nicht auf mich gemün3t!"
fagte der arme Schlucker, als er las, dafj
für hundert 2Tlillionen neue ©eldftücke
geprägt roürden.

2Ber die 2öahl. hat die Qual!" fagte
der durchgefallene 2<antonsrats-2(andidat.

Sas ift leicht gefagt!" meinte ein
ftimmfähiger 23ürger und fagte 3U allem : 3a.

So mufj es kommen!" fagt der
Sheaterdirektor und engagiert eine 2Iackt-
tän3erin, um das Publikum an3ulocken.

Sas ift unfer Sali!" fagten die
Serben, da kamen ihnen die 23erbündeten
nicht 3U ßülfe.

ßat gar nichts 3U fagen!" fprach
die Örau und deutete auf ihren 2ïïann.

Sas geht 3 u roeit!" fagten die 23er-
bündeten, da fahen fic die bulgarifche 2Jrmee
fiegreich oordringen.

Sünktlich: Gin bischen etroas tun roerden roir
fchon tun müffen, aber

* ©fchroind: Gaffen Sie mich ausreden, ßerr
Kollege, ßaben roir uns roählen laffen, um 3U

arbeiten roie die Sferde? Kein. 225ir roollen arbeiten
roie pädtifche Seamte, aber nicht roie Sferde. fidx
bin für Seibehaltung des gegenroärtigen Supandes.

Schnell: [Jch auch.

Cangfam: [Jch auch.

Suoerläffig: Kleine Srau roäre fogar für eine
roeitere Ginfchränkung. Cind auch der Srauenoerein...

Sräfident: ZQas meine Srau anbetrifft, fo mufj
ich fagen, dafj pe genau derfelben Kteinung ip, roie
die Srau meines Kollegen.

Ghorus: Kleine auch! Clnd meine

Sräfident: So mache ich folgenden Sorfchlag.
223ir anerkennen, dafj die Srauen und der Srauenoerein

roieder einmal das Kichtige getroffen haben
und legen aus diefem ©runde unfer Kmt nieder.
2Sir bejeichnen unfere Srauen und den Sorpand des

Srauenoereins als berechtigt und beauftragt, die ffie-
fchicke unferer lieben Stadt 3U lenken und 3iehen uns
für den Kep unferes oerdienfloollen Gebens in eine

idgllifche Kneipe 3U einem Sauerjafj 3urück.

Ghorus: Sraoo! ßoch! Kngenommen!
Sräfident: Kngenommen. Kommen Sie, meine

ßerren! ßoffentlich pnd unfere Stühle im KJirtshaus
noch nicht roieder kalt geroorden. 325er hat 3uletjt
die Karten gegeben?

©fchroind: [Jch, ßerr Sräpdent.
(Klle ab bis auf den Sräpdenten, diefer klingelt

dem Sureaudiener).

Sräfident: Sie Srauen und der Srauenoerein
roerden oon heute an die Stadt regieren.

Sureaudiener: Sas haben pe doch fchon immer
getan.

Sräfident: 28ie meinen Sie?
Sureaudiener: fich meine, das roird auch noch

im 3roan3igPen [Jahrhundert der Sali fein.

(Sin oorübergehendes Giebel!"
meinte ßerr %. und fah dem oorbeifpa3ie-
renden Steuerkommiffär nach.

Sie Sache läuft ja gan3 glatt
ab!" fagte der Cebemann 3U fich, als er
einer überfchlanken Same gegenüber fafj.

33apa

fin unfece flörgler.
23ereiniget hat fich gar mancher Sropf
3u fchroei3erfeindlichem 23unde:
Sie einen oerdrehen die 2iugen im 2<opf,
Sie andern die 2Sorte im 2TZunde.

223ir roollen auch leben, drum gebet acht

3hr, die uns geftür3t in die 2<often:
2Sir fchliffen das Schroert, 3U halten die
2Tun laffen roir's nimmermehr roften. [223acht,

SriefBaften dec Kedaftion
H. 6. in 6. Gs ip doch möglich,

dap Sie pch irren : denn
eine Korruption können roir
dem Sulkan Stromboli
unmöglich 3Utrauen. Kber bei der
Gruption unferer gegenroäriigen
Seit ip es leicht möglich, dap fo
etroas oerroechfelt roird.

Uflot. Sepen Sank für die
liebensroürdigen Seilen. KJarum
laffen Sie fo roenig oon pch
hören?

f>at Deutfchland gefieat? 23ir teilen ghre Knpcht;
der Kutor diefer Srofchüre hätte oiele 2Borte fparen
können, roenn er ©eduld gehabt hätte bis nach dem
Gnde des SBellkrieges.

Kedaktion: Paul ?Utbm.
Sruck und Serlag: ^ean $rey, 3ürid), SianaPrafje 5
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DAS BESTE SPECIFICUM «« CTUL
Schachtel ' 10 Pal».) 1.50. Ch. Bmiaccio,Aputh..GeiI
In ali'n Apotheken .KEFOL' verlangen.

Vie Polizeistunde
Trauerspiel in einem AM oon Marlin Salanäer

Ol oer kanowng : Eine Grohstaol.
2e!l i Die graue VörzeN.
Die Szene steM cien Sitzungssaal oes Slaàoles öieser

..Grohstac»" aar. Cs scniägi zwei iUnr. Dies ist oie Stunde oes

Beginnes àer Sitzung. Anwesend ist nocn niemano. Nacnaem

lire! ctnr. Es IriU auf '

SlaälratPünktllck: (Er sient sicn naserümpsencl

um. sckaut auf clie Ukr uncl sagt): Elgentümlick. äaß
meine kZerren Kollegen alle so unpünktlich sinci.

(2ünäet sicii eine !Zigarre an unä ziekt ein paar
Teilungen aus cler Tosciie. clle er nun grünälick liest.

Es schlägt cire! Ukr. 5Zwe! auf einmal kommen ker-
angeplauäert.)

Staötrat Gsckwinä uncl Staätrat Langsam.

(Begrüßung).
Rock einer Weile kommt aucn cler Präsiäent

uncl ganz zuletzt Stacltrat Zuverlässig.
Präsiäent: Da sogar College ^Zuverlässig an-

wesenä ist. ist nickt äamit zu recknen. äaß nock einer
nachkommt, Wir beginnen äie beutige Sitzung. Es
kanäelt sicb um äie Pollzeistunäe. Eine gewisse Sorte
von Anwoknern wünsckt äeren Verlängerung um
eine Stunäe.

Juverlässlg: Psui!
Präsiäent: Verlangt vielleicbt Rollege Iuver-

lässig äas Wort.
Zuverlässig: Meine Srau Ist äer Aleinung,

«laß äie Männer bis zwölf Ubr nacbts vollstänäig
genug !Zeit baden, sicb zu besaufen.

Präsiäent: Icb veräanke äie interessanten Aus-
sükrungen äes Rollegen ^Zuverlässig unä bitte Sie
weiter äarum, sicb zu äuszern.

Pllnktlick: Was micb belrlfst, so bin icb gleicber
Meinung, wie äie Gattin unseres Rollegen 5Zuver-

lässig. Wenn man früb genug mit Sausen ansängt.
kann man es bls zur Pollzeistunäe scbon zu etwas
dringen.

Undiplomatische Drage

Warum sali m'e Entscbeiäung oes
Weltkrieges in Ronstantinopel stattfinden?

diplomatische Antwort
Weil äie Türken sick äas nickt nekmen

lassen wollen.

Ckueri: Ibr lönä wleäer
ämol ä' (Zbre Io lampe, wie
wenn r z' Wieäiken ussen
om totne Sunäig gsi
wäriä.

Rägel: Wo roott's äcbt au
äa wieäer use: i kä mir
Lebtlg nle nül gkört vom ä
tolne Sunäig. im Gegeteil,
je scblecbler 5Zlte sinä, je
oerflüecbler gramboleä s'

am-ene Sunäig.
Cbuerl: Do gsebt mr nu.

wie-u Ikr Euers Seelebell lönä Io vergrone: nüä
ämol 's Cbilemenü läseäer am e Samstig im Tag-
dlatt, susl betlläer 's cböne scbwarz uf wnß läse.
äasz äe letst Sunäig als Totesunäig apriese gsl Isl.

Rägel: I nimmen a, sie rveräiä äet usse nüä trü-
rlger ckönne preäige weäer an anäeren Orte, unä
di äerige !Zlte, wle mr ietz bänä, brucbts à ke!
extrani Reklame, wo äie kalb Welt äenanä z'toä-
scblat, äa ist all Sunäig Totesunälg. Vlelickl lsckes
ä Ronkerrenz zum Allerseele, wlll's nüä glicb lst,
eb mr kolkolisck oäer resermiert toä ist.

Cbueri: Es nimmt ein überbaupt Wunäer. wie s'

äe Rank sinäiä blm Preäige, wo 's äocb slä Alosis
5Zite beißt, äe kZerrgott sei allmächtig, unä äock
macbt r äem Alöräe kels Cnä.

Rägel: Ibr wänä 's nu nüä verstab. Ibr wüsseä
scbo, äasz äe Cbrleg es Strasgrlcbt Gottes lst, will
ä so oll unä starck gsünäiget woräen ist. 's trurlgist
lst nu äas. äah 's Eu nüä trlsst unä sab Iscb.

Ckueri: Tanki für äle guet Aleinig. Rägell. Kar-
blngäge. wenn 's uf 's Sünäenobbüesze acblemtl.
gbörtlä Ibr in voäerste Grade vüre, wo s' 14 Tag
lang Trummefür speuzeä unä von obenabe Tbeer
sprützeä unä vo vorne Gstankgas unä von une
Mineli lönä Io gumpe. äasz I unäer ää Sinke es
Lock in Boäe scbränzti bis im Tüsel sin Cbeller-
bals abe u

Rägel: D' Blatten ist voll. w!» I bim Reujabr-
weuscbe ära lenke unä sab will l I.

Präsiäent: Sekr ricbtig.
Gscbwinä: Was uns belrlfst, so können wlr uns

ganz gut nacb äer Pollzeistunäe ricbten. Cs kinäert
uns ja nicbts äaran, scbon am Vormittag zu beginnen.

Punktllck: Gewiß. Cs ist mit unserm Beruf
vereinbar, äasz wir scbon am srüben Morgen im
Wirtsbaus sitzen.

Präsiäent: Ick seke also nickt ein, was uns
veranlassen könnte, äie Pollzeistunäe zu verschieben.

Langsam: Die Initianten sprecben vom Srem-
äenverkekr, äer äurck eine Bersckiebung äer Polizei-
stunäe geföräert weräe.

Gsckwlnä (springt erregt auf): Reäet mir nickt
äavon. Cs sinä oknekin sckon zuviel Sremäe kler.
Sle saufen uns jetzt sckon äen ganzen Weln weg.

^Zuverlässig: Aleine Krau kat lm Srauenver-
ein

Pünktllcb: Reckt so. Den Srauenverein Kaden
wir ja nock gar nickt gefragt, Unä äock sagt sckon
äer selige Sckiller so sckön : ..Willst äu genau ersakren,
was sick ziemt, so frage stets äen Srauenverein an."
War Sckiller etwa nickt ein großer Diciiter? Der
wirä es sckon gewußt boben.

^Zuverlässig: Aleine Srau bat im Srauenverein
bereits lm Gebelmen äle Stimmung betressenä äie
kier ln Srage kommenäe Neuerung sonäiert. unä
meine Srau lst überzeugt äavon, äaß man äort äurck-

wegs gegen jeäen Sortsckritt. äas beißt gegen jeäe

Verlängerung äer Polizelstunäe ist.

Präsiäent: Aleine kZerren, äa Kaden Sie äle

Stimmung äes Volkes. Volkesstlmme Gottes-
fllmme.

Gscbwinä: Io. Unä was äie Sremäen anbe-
trifft, so srage ick Sie: Was Kaden wir äavon? Wlrä
etwa unser Gekalt erkökt? Reln, sog ick, nein. Unser
Gekalt wirä nlckt erköbt. Aber wir weräen mebr zu
tun baben. sobalä mebr Sremäe unter uns weilen.
Kaden wir äas nötig? Kaden wir uns in äen Staät-
rat wäblen lassen, um zu arbeiten?

Allgemeine Redensarten
..Wie st eke i cb j et) t^ o ?" sagte Bau-

äer. als er secks Iakre sihen mußte.
Der geraäe Weg ist äer beste!"

sagte äer Winkelaäookat. aber man muß
nicbt immer vom Besten baben.

..Sri scb g est rieb en!" sagte äer Re-
äakteur. als er sab. wie äer ^Zensor mit
seinem Manuskript umgegangen ist.

Ein gewöbnlicber Gossenbauer!"
sagte Meier, als er aus äer Straße von
jemanden verprügelt wuräe.

Nix zu scb leisen!" sagen äie Sranzosen

unä befestigen Belsort immer mebr.
5Zu krause ist's am scbön st en!"

meint äer Süsselmeier. icb süble micb ader
aucb in äer Rneipe wie zu krause.

Das ist niât aus micb gemünzt!"
sagte äer arme Scblucker. als er las. äoß
sür kunäert Millionen neue Gelästücke ge-
prägt wuräen.

Wer äie Wobl. bat äie Qual!" sagte
äer äurcbgesallene Rontonsrats -Ranäiäat.

..Dos ist leicbt gesagt!" meinte ein
stimmsäbiger Bürger unä sagte zu allem : Ja.

So muß es kommen!" sagt äer
Tbeateräirektor unä engagiert eine
Nackttänzerin, um äas Publikum anzulocken.

Das ist unser Sali!" sagten äie
Serben, äa kamen ibnen äie Berbünäeten
nicbt zu fzüise.

t?at gar nicbts zu sagen!" spracb
äie Srau unä äeutete auf ibren Mann.

Das gebt zu weit!" sagten äie
Berbünäeten. äa saben sie äie bulgariscbe Armee
siegreicb voräringen.

Pünktllcb: Cln biscken etwas tun weräen wir
sckon tun müssen, aber

K Gsckwlnä: Lassen Sle mick ausreäen, kZerr

Roilege. kZaben wir uns wäblen lassen, um zu
arbeiten wie äie Pferäe? Rein. Wir wollen ordelten
wie stääliscke Beamte, oder nickt wie Pseräe. Ick
bin sür Beibekaltung äes gegenwärtigen 5Zustanäes.

Scknell: Ick auck.

Langsam: Ick auck.

^Zuverlässig: Aleine Srau wäre sogar für eine
weitere Clnsckränkung. Unä auck äer Srauenverein...

Prösläent: Was meine Srau anbetrifft, so muß
ick sagen, äaß sie genau äerselben Aleinung ist. wie
äie Srau meines Rollegen.

Ckorus: Aleine auck! Unä melne

Präsläent: So macke lck folgenäen Vorscklag.
Wir anerkennen, äaß äie Srauen unä äer Srauenverein

wieäer einmal äas Ricktige getroffen Kaden
unä legen aus äiesem Grünäe unser Amt nieäer.
Wir bezeicknen unsere Trauen unä äen Vorstanä äes

Srauenoereins als berecktigt unä beaustragt, äle Ge-
sckicke unserer lieben Staät zu lenken unä zleken uns
für äen Rest unseres veräienstvollen Lebens ln elne

iänlliscke Rneipe zu einem Dauerjah zurück.

Ckorus: Bravo! kZock Angenommen!
Präsiäent: Angenommen. Rommen Sie. meine

kZerren! kZossentlick sinä unsere Stükle im Wirtskaus
nock nickt wleäer kalt geworäen. Wer kat zuletzt
äie Rarten gegeben?

Gsckwlnä: Ick, kZerr Präsläent.
(Alle ad bls aus äen Präsiäenten. äieser klingelt

äem Bureauäiener).

Präsiäent: Die Trauen unä äer Srauenverein
weräen von beute an äie Staät regieren.

Bureauälener: Das Kaden sle äock sckon lmmer
getan.

Präsiäent: Wie meinen Sie?
Bureauäiener: Ick meine, äas wlrä auck nock

im zwanzigsten Ialukunäert äer Sali sein.

Ein vorübergebenäes «Uebel !"
meinte fzerr unä sab äem vorbeispazie-
renäen Steuerkommissär nacb.

Die Sacbe läuft ja ganz glatt
ob!" sagte äer Lebemann zu sicb. als er
einer überscblanken Dome gegenüber saß.

Papa

An unsere Nörgler
Bereiniget bot sicb gar mancber Trops
Iu scbweizerseinälicbem Bunäe:
Die einen veräreben äie Augen im Rops.
Die andern äie Worte im Munäe.

Wir wollen auà leben, ärum gebet acbt

Ibr. äie uns gestürzt in äie Rosten:
Wir scbüssen äas Scbweri. zu balten äie
Bun lassen wir's nimmermebr rosten. sWacbt.

Sriefkasten üer Neoaktion
N. S. in S. Es lst äock mög-

Iicb. äaß Sie sick Irren : äenn
eine Rorruptlon können wir
äem Vulkan Slromboll un-
möglicb zutrauen. Aber bei äer
Eruption unserer gegenwärllgen
5Zeit ist es leickt möglick. äaß so
etwas verweckselt wlrä.

Uflot. Besten Donk sür äle
Iledenswürälgen 5Zeilen. Warum
lassen Sle so wenig oon sick
kören?

hat deutschlano gesiegt Wir «ellen Ibre Ansickt :

äer Autor äieser Broscküre kälte viele Worte sparen
können, wenn er Geäulä gebabt balle bis nacb äem
Cnäe äes WeUkrleges.

Reäaktion: Paul filtheer.
Druck unä Verlag: ?ean Zrep, Zürich, Dianostrcche ö

s?Mûs KIl? lvnanà. lSLMAZ.
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